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Fotoausstellung
 Die Fotoausstellung „In Ricordo“ 

von Yuri Materassi ist vom 5. Sep-
tember bis zum 11. Oktober im 
Rathaus Schwanewede zu sehen. 
„In Ricordo“ ist eine Ausstellung 
über italienische Zwangsarbeit wäh-
rendder NS-Zeit in Deutschland − 
im Gedenken an den ehemaligen 
italienischen Militärinternierten 
und Zwangsarbeiter Elio Materassi 
(1922−2011).Dessen Enkel, der 
italienische Fotograf Yuri Materassi, 
kam 2011 zur Gedenkstätte Bara-
cke Wilhelmine und fotogra erte 
Stationen des Leidensweges des 
Großvaters. Die Eröffnung  ndet 
am Donnerstag, 5. September, 18 
Uhr, im Ratssaal des Rathauses 
Schwanewede, Damm 4, statt. Der 
Fotograf Yuri Materassi wird zusam-
men mit seinem Bruder und seinem 
Vater aus Italien anreisen.

Ausschusssitzung
Die elfte öffentliche Sitzung des 

Ausschusses für Bau und Fuer-
schutz  ndet am 11. September, 
14.30 Uhr im Rathaus Schwanewe-
de statt. Auf der Tagesordnung steht 
unter anderem die energetische Sa-
nierung der überdimensionierten 
Warmwasserversorgung der Wald-
sporthalle sowie die Anschaffung 
neuer Spielgeräte für den Spielplatz 
Erlenweg.

Kirchenkreis
Am Mittwoch, dem 4. September 

2013, kommt der Kreis „Das aktu-
elle Thema“ der Ev.-luth. Kirchenge-
meinde St. Johannes Schwanewede  
um 9.30 Uhr im Christophorus-Ge-
meindehaus, Ostlandstr. 36 zusam-
men. Gast und Referent ist Schwa-
newedes Bürgermeister Harald 
Stehnken. Er wird aus seiner Arbeit 
als Bürgermeister berichten und 
sich auch kritischen Fragen stellen.
Die Veranstaltungen des „Aktuellen 
Themas“  sind immer offen für Gäs-
te, die herzlich willkommen sind.

Maritimes
Die Maritime Ausstellung „Vom 

Stapellauf bis zum Untergang“ von 
Günter Hey wird Samstag, 7. Sep-
tember, 15 Uhr, in der Dreienkamp-
schule eröffnet. Die Eröffnungsrede 
hält Hartmut Baxmann, ehemaliger 
Leiter der Dreienkampschule.

Sportabzeichnen
Im Stadion der Waldschule, kann 

man am 4. September, 18 Uhr, das 
Sportabzeichen machen. Veranstal-
ter ist der Turnverein Schwanewede 
e.V.. Nähere Informationen unter Te-
lefon 04209 931343.

Frauenfrühstück
Das nächste Frauenfrühstück in 

der Gemeinde  ndet Mittwoch, 11. 
September, 10 bis 12 Uhr, in der  
Begegnungsstätte, Ostlandstraße, 
statt. Veranstalter ist die Gleichstel-
lungsbeaauftragte. Nähere Infor-
mationen unter der Telefonnummer 
04209 74-74.

Schwanewede – Die Frei-
willige Feuerwehr Schwa-
newede war schon wieder 
im Einsatz bei Gesundheit 
& Wellness Schwanewede. 
Wo vor einigen Monaten ein 
Brandeinsatz stattgefunden 
hat, gab es diesmal aber ei-
nen wesentlich schöneren 
Anlass zum Einsatz vor Ort: 
Die Übergabe eines Spen-
denschecks über 500 Euro 
für die Jugendfeuerwehr, die 
davon ein Mannschaftszelt 
anschaffen will. Im Beisein 
des Bürgermeisters Harald 
Stehnken übergaben Sabi-
ne Bahr und Thomas Jacob 
die großzügige Spende, die 
bei der Wiedereröffnungs-
Feier von Gesundheit und 
Wellness zusammenkam. 
„Statt vieler Blumen fanden 
wir eine Spende für die Ju-
gendfeuerwehr wesentlich 
sinnvoller“ so Sabine Bahr. 
„Und wollen uns hiermit 
nochmal ausdrücklich für 
den schnellen Einsatz vor 
Ort in der Brandnacht be-
danken“ fügt Thomas Jacob 

hinzu. Bei der Wiedereröff-
nungsFeier kamen über 200 
Gäste und zeigten sich sehr 
spendierfreudig und begei-
stert über die neu gestal-
teten Räume. „Schön dass 
Sie wieder da sind“ bis „das 
sieht hier alles so einladend 
aus – kann ich gleich einen 
Termin machen?“ hieß es. 

Durch Umstrukturierung 
und Neugestaltung der 
Räumlichkeiten ist es in den 
Behandlungsräumen und 
im Wartebereich wesentlich 
ruhiger geworden. Kunden 
können von Anfang an Ent-
spannen. 

„Wir hatten eine schwere 
Zeit und sind jetzt wirklich 
sehr froh, dass die Wiederer-
öffnung so gut geklappt hat 
und uns die Kunden in die-
ser Zeit die Treue gehalten 
haben. Wir und unser ge-
samtes Team freuen uns ein-
fach, dass wir jetzt endlich 
wieder arbeiten und unseren 
Kunden Gutes tun können“ 
sagen Sabine Bahr und Tho-
mas Jacob. FR

Feuer und Flamme 
Feuerwehr erneut bei Gesundheit und Wellness 

Im Beisein von Bürgermeister Harald Stehnken übergaben Sabine 
Bahr und Thomas Jacob die großzügige Spende über 500 Euro, die 
bei der Wiedereröffnungs-Feier von Gesundheit und Wellness zusam-
men gekommen war. FOTO: FR
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Schwanewede –  Am 22. Sep-
tember wird nicht nur ein neu-
er Bundestag gewählt, sondern 
auch ein neuer Landrat für den 
Landkreis Osterholz-Scharm-
beck. Zwei der Kandidaten, 
Marcus Oberstedt (CDU) und 
Bernd Lütjen (SPD), stellten 
sich jetzt den Fragen bei der 
Diskussionsreihe „Talk um 8“ 
des Gewerbevereins Schwane-
wede. Dabei wurden nicht nur 
unterschiedliche Ansichten 
sondern auch etliche Gemein-
samkeiten in den politischen 
Bestrebungen deutlich.

Einig waren sich Lütjen und 
Oberstedt beispielsweise dar-
in, die Finanzen im Landkreis 
in Ordnung zu halten. Es sei 
wichtig, wieder Handlungs-
spielraum zu bekommen, un-
ter anderem für Kultur und 
Sportförderung, für frühkind-
liche Bildung und hinsichtlich 
des demografi schen Wandels 
für mehr Wohnungsbau für die 
ältere Generation, betonte der 
SPD-Kandidat. 

Für Marcus Oberstedt kann 
der Landkreis nur dann selb-
ständig bleiben, wenn die Fi-
nanzen auf einem guten Weg 
sind. Er erteilte der Frage 
nach einer Fusion des Land-
kreises mit Cuxhaven eine kla-
re Absage. „Wenn man zwei 
Arme zusammensetzt, wird 
davon auch nicht immer ein 
Reicher“, erklärte er.

„Wir müssen aufpassen, dass 

keine neuen Schulden dazu-
kommen“, äußerte sich Bernd 
Lütjen, derzeit Bürgermeister 
in Hambergen. Er forderte 
eine bessere Ausstattung über 
den kommunalen Finanzaus-
gleich, da die Kommunen auf 
vielen laufenden Kosten sit-
zen blieben. „Das müssen wir 
in den Griff bekommen, sonst 
haben wir ein großes Problem. 
Da nützt es auch nichts, zwei 
Landkreise zusammenzulegen.

Marcus Oberstedt, derzeit 
im Rechts-
dienst des 
Landkreises 
R o t e n b u rg 
tätig, sprach 
sich außer-
dem dafür 
aus, dass 
der Landrat 
m ö g l i c h s t 
in der Nähe 
der Bür-
ger wohnt, 
sodass er 
immer an-
sprechbar ist. 
„Das ist in 
einem großen 
L a n d k r e i s 
nicht mög-
lich“. Wich-
tig ist beiden 
Kandidaten 
darüber hin-
aus die Ver-
sorgung von 
Kindern in 

Kindergärten und Krippen. 
Marcus Oberstedt argumen-
tierte für längere Betreuungs-
zeiten und zusätzliche Plätze.

Übereinstimmung herrschte 
bei den Bewerbern auch im 
Hinblick auf die Energiewen-
de, die durch den Ausbau er-
neuerbarer Energien erreicht 
werden soll. Notwendig sei-
en dafür Energieeinsparun-
gen und die Verbesserung 
der Energieeffi zienz. Marcus 
Oberstedt will sich zudem für 

Elektromobilität im Rahmen 
des demografi schen Wandels 
stark machen – und mit gutem 
Beispiel im Falle seiner Wahl 
vorangehen. „Ich brauche kei-
nen großen Dienstwagen.“ Ein 
Elektroauto täte es auch.

Thema war darüber hin-
aus die weitere Nutzung des 
Weser-Geest-Areals. Bernd 
Lütjen riet bei der Nutzung 
des Militärgeländes dazu, auf 
private Investoren und Ideen-
geber zuzugehen. Aber auch 
die Menschen in der Gemein-
de müssten bei der künftigen 
Nutzung „mitgenommen“ 
werden. Des Weiteren verwies 
er bei der Frage nach neuer 
Gewerbeansiedlung auf ein 
Gewerbefl ächenkonzept, das 
Landkreis und Gemeinden bis 
2016 erarbeiten müssen.

Das Kasernen-Areal für Ge-
werbetreibende öffnen, aber 
dort auch Wohnungen für Se-
nioren zu schaffen, kann sich 
Marcus Oberstedt vorstellen. 
„Man muss die Bevölkerung 
ausreichend beteiligen. Der 
Landkreis profi tiert enorm, 
wenn hier neue Gewerbefl ä-
chen ausgewiesen werden.“ 
 DF

Vielfach Übereinstimmung
Gewerbeverein Schwanewede lud Landratskandidaten zum „Talk um 8“

Die Landratskandidaten Bernd Lütjen (vorne) und 
Marcus Oberstedt stellten sich beim Gewerbe-
verein Schwanewede den Fragen von Vorstand 
und Publikum.  FOTO: DF
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Große Auswahl Tiefkühlkost 

zum kleinen Preis!

hn hen rust let           
hn hen u ets A T           

hi ken in s        
Gol h hn hen      
Garnelen aniert      
Asia na k im um   
Pan asius let   
Alaska eela hs let    
Pazi s hes a el au let   

ini a en  ferti  e raten          
io hnitzel iener Art      
eef ur er         

Pommes rites   
eisse e e hili ot o    

  tü k    
Pizza hinken  alami  olo nese  

hn hen Toskana      
Pizza a uette ham i non     

Öffnungszeiten:
montags bis freitags
10.00 bis 18.00 Uhr

samstags
10.00 bis 14.00 Uhr

Mars Celebration 288 ml Mars 1.50 e

Frankenland Ente 1.600 g Wichmann 3.50 e  /St.

Hokifilet 1.000 g Markenware 3.00 e

Alaska Seelachsfilet 1.000 g Markenware 3.00 e

Pangasiusfilet 1.000 g Markenware 3.00 e

Kabeljaufilet 1.000 g Markenware 4.00 e

Schnitzel Frites 400 g Tillman‘s 2.00 e

Schweine-Gyros 500 g Tillman‘s 2.00  e

Berliner mit Vierfruchtfüllung 12x 60 g DEH 3.00 e
Laugenkonfekt 850 g Edna 1.50 e
Laugenstangen 10x 80 g Edna 1.50 e
Laugenbrezel 8x 94 g Edna 1.50 e

Seit über 30 Jahren
produzieren wir Speiseeis 

nach italienischer Tradition.

Haus-Verkauf

ZIMMEREI · BEDACHUNGEN
Dachstühle · Dämmungen · Dachgeschoss-Ausbau 
 VELUX-Fenster · Carports · Umbauten · Dachrinnen  
Dacheindeckungen · Holzrahmenbau · Reparaturen 
Innenausbau · Fassadendämmung · Dachgauben

Tel. 04 21 / 68 11 11 · www.huebner-glaserei.de

e.K.

mit Fachhandel für Fenster & TürenG
LA

S

Die Adresse, wenn’s um Glas geht!
PLANUNG · BERATUNG · MONTAGE

Malereibetrieb und
Fußbodenverlegung
Fassadenwärmeschutz
Verglasung
Farben und Tapeten
Schwanewede · Blumenthaler Str. 11

Telefon 0 42 09 - 91 91 71

DAS BLV Auftrag:13738,  KdNr:17667,  Stichwort:Dankeschön..,  Farben
Technik:Eur/901;Eur/902;Eur/903;Setzer:pri Vertreter:Gerd Pillnick Grösse 
(SPxMM):2x160 Woche:37/2011 Ausgaben:10

Zielstrebig. Zuverlässig. bürgernah.

Die CDU
Schwanewede …

unterstützt

Marcus Oberstedt
Ihren Landrats-Kandidaten

www.cdu-schwanewede.de

Altgold • Bruchgold • ZAhngold

ANZEIGE


